
M US E U M S F E S T  20 16
INTERNATIONALES KEKSFEST
30.10.2016, 11.30 – 16.00 Uhr

–  EIN T RI T T  FREI  –

Anlässlich der Ausstellung „Reklamekunst aus Hannover. 
Von Leibnizkeks bis Pelikano“ im Museum August Kestner



P R O G R A M M

Ab 11.30 	 Sektempfang 

12.00	 Begrüßung
	 für den Freundeskreis Antike und Gegenwart: Marianne Bruns 
	 für das Museum August Kestner: Pia Drake

12.15	 Kurzer Vortrag zum Thema „Geschmack kann man hören!“
	 Karsten Grove, Leitung Forschung & Entwicklung, Bahlsen GmbH & Co. KG

13.00 &	 Kurzführungen durch die Sonderausstellung „Reklamekunst aus Hannover“  
13.30	 und die Dauerausstellungen des Museum August Kestner 

	 Reklamekunst aus Hannover. Von Leibnizkeks bis Pelikano 
	 Dr. Sally Schöne, Jeannine Harder M. A.

	 Wie Bahlsen auf Ägypten kam
	 Dr. Christian E. Loeben

	 Reklamekunst aus Pompeji und anderswo
	 Dr. Anne Viola Siebert

	 Fünf Jahrhunderte Münzen
	 Dr. Simone Vogt

ab 14.00 	 Kekse, Kaffee und Kultur – Lounge im 1. OG
	 Im Gespräch: Prof. Dr. Thomas Schwark,  
	 Direktor der Museen für Kulturgeschichte  
	 und Marianne  Bruns, stellv. Vorsitzende  
	 Antike und Gegenwart zu der Frage:  
	 „Hat Leibniz den Keks erfunden?“ 

	 Musik: Fräulein Zugvogel  

MUSEUMSFEST 2016
INTERNATIONALES KEKSFEST 

AU S S E R D E M

Unter Freunden: 
 Infostände internationaler Freundeskreise

Demonstration und Verkauf:  
Der goldene Leibnizkeks – von und mit  
dem Künstler Andreas Palm 

Meine Keksdose: Kinderworkshop 

Glücksgriff? Kestners Überraschungstüte 
– vielleicht auch mit Keks?


